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Hintergrundwissen für frühpädagogische Fachkräfte zu Herkunftsländern  

Bildung in der Islamischen Republik Pakistan

Allgemeine Informationen zum Bildungssystem

Im UNESCO-Programm „Bildung für alle“ schnitt Pakistan im Vergleich zu den anderen Ländern 
mit am schlechtesten ab, weshalb die Regierung 2009 den Nationalen Regierungsplan entwi-
ckelte, um Qualität und Quantität der Bildung zu verbessern. Die Ergebnisse zeigten, dass die 
vorherigen Bildungsreformen nicht ausreichend waren. Der Nationale Bildungsplan 2009 basiert 
auf einem ganzheitlicheren Zugang. Durch eine Erweiterung des institutionellen Rahmens, eine 
Veränderung der Regierungsführung und den forcierten Aufbau von Ressourcen, Kompetenzen 
und Leistungsfähigkeit sollen die Probleme des Bildungssystems behoben werden. In diesem 
Zusammenhang steht auch eine Reform der Lehrpläne, damit diese den Situationen in den jewei-
ligen Provinzen gerecht werden.1

Die Struktur des schulischen Bildungssystems

Der Schulbesuch in Pakistan beginnt mit dem fünften Lebensjahr und endet mit dem 15. Lebens-
jahr (Klasse 10). Allerdings war Pakistan 2013 eins von neun Ländern mit der größten Anzahl von 
Kindern im Grundschulalter, die keine Schule besuchten.2 Das Schulsystem umfasst zwölf Schul-
jahre, die sich in fünf Ebenen aufgliedern: die Primar- oder Grundschule von Klasse 1 bis Klasse 
5 (Altersgruppe fünf bis zehn Jahre), die Mittelschule, die drei Jahre umfasst (Altersgruppe zehn 
bis 13 Jahre), die Oberschule von Klasse 9 bis Klasse 10 (Altersgruppe 13 bis 15 Jahre). Das Ab-
schlusszeugnis nennt sich Secondary School Certificate. Daran schließen sich die Technische 
Oberschule oder die Weiterführende Oberschule an, die jeweils zwei Jahre besucht werden (Al-
tersgruppe 15 bis 17 Jahre. In ländlichen oder halbstädtischen Regionen werden eher öffentliche 
Schulen, die freie Bildung gewährleisten, aber eine geringe Qualität aufweisen, besucht. Kinder 
der Oberschicht in wohlhabenden städtischen Gebieten besuchen Privatschulen mit entspre-
chender Ausstattung.3 Schulbildung ist in Pakistan nach wie vor ein Privileg und gerade die Ein-
schulungsquote von Mädchen ist sehr gering. In den Jahren 2009 bis 2013 lag die Einschulungs-
rate der Mädchen bei 67 Prozent, die der Jungen bei 77 Prozent. Im selben Zeitraum besuchten 
28 Prozent der Kinder im Grundschulalter gar keine Schule. In Bezug auf die weiterführenden 
Schulen sinkt die Einschulungsrate noch einmal erheblich (41 Prozent der Jungen und 31 Prozent 
der Mädchen wurden im Zeitraum 2009 bis 2013 an einer weiterführenden Schule angemeldet).4 

1 https://www.giz.de/de/weltweit/18020.html
2 http://planipolis.iiep.unesco.org/upload/Pakistan/Pakistan_National_plan_of_action_2013-2016.pdf
3 http://planipolis.iiep.unesco.org/upload/Pakistan/Pakistan_National_plan_of_action_2013-2016.pdf
4 Vgl. Deutsches Komitee für UNICEF (Hrsg.) (2015): UNICEF-Report 2015. Kinder zwischen den Fronten. Mit allen Daten zur Situation der Kinder in der 
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Die Alphabetisierungsrate ist gering und es gibt diesbezüglich einen größeren Unterschied zwi-
schen Männern und Frauen.5 Etwa 70 Prozent der pakistanischen Frauen sind Analphabetinnen.6

Die Struktur frühpädagogischer Bildung

In Pakistan gibt es frühpädagogische Angebote für Kinder zwischen drei und fünf Jahren, die ent-
weder öffentlich oder privat sind. Sie heißen entweder Katchi oder pre-primary classes und um-
fassen formelle oder informelle sowie öffentliche und private Bildungsangebote.7 In vielen Privat-
schulen gibt es Angebote, die Kinder der Altersgruppe zwischen zwei und fünf Jahren fokussieren 
und unterschiedliche Angebotsformen bieten, darunter ist auch Montessori-Pädagogik vertreten.8 
Der Anteil der Kinder, die eine vorschulische Einrichtung besuchten, lag im Jahr 2003/2004 bei 
nur knapp 57 Prozent.9

Grundlagenwissen gibt es auf der Seite des Auswärtigen Amtes im Internet unter: 
http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Aussenpolitik/Laender/Laenderinfos/01-Nodes_Ueber-
sichtsseiten/Pakistan_node.html

5 http://www.suedasien.info/laenderinfos/274
6 https://www.bmz.de/en/publications/archiv/type_of_publication/information_flyer/flyer/Faltblatt_Pakistan.pdf
7 http://unesdoc.unesco.org/images/0014/001472/147222e.pdf
8 http://unesdoc.unesco.org/images/0014/001472/147222e.pdf
9 http://unesdoc.unesco.org/images/0014/001472/147222e.pdf
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